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Entscheidung 
 

 
 
Betreff: Antrag der Stadträtin Regina Schöps (NEUES FORUM) zur Prüfung einer 

Einrichtung eines Internetmarktplatzes für Einzelhändler in Halle (Saale) 
  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, wie die Einrichtung eines 
Internetmarktplatzes für Einzelhändler in der Stadt Halle (Saale) umgesetzt werden kann. 
 
gez. Regina Schöps 
Stadträtin NEUES FORUM 
 
 
Begründung:                                                                                                                                   
 
Seit einiger Zeit betreibt die Stadt Halle (Saale) über das Dienstleistungszentrum Wirtschaft 
das Portal SchöneLäden.de, um für den Einzelhandel in der Stadt Halle (Saale) zu werben. 
Dort sind viele Einzelhändler der Stadt namentlich aufgeführt, in kurzen Ladenportraits 
vorgestellt und ggf. eine Internetpräsenz der Läden verlinkt.  
Andere Städte, beispielsweise die Stadt Wuppertal mit der Online City Wuppertal (owc), 
gehen einen entscheidenden Schritt weiter und betreiben Internetmarktplätze für den lokalen 
Einzelhandel. Der unterstützt Einzelhändler nicht nur in der Vermarktung, sondern baut auch 
eine lokale Konkurrenz zu großen Onlinehändlern auf. Kunden, die sich online über Produkte 
informieren, können auf der Plattform gleich einen Händler in der Stadt ausfindig machen, 
dort die Ware bestellen und entweder selbst abholen oder sich nach Hause schicken lassen. 
Teilnehmende Händler berichten von einem wachsenden Kundenstamm und höherer 
Kundenbindung, sowie signifikanten Umsatzsteigerungen. 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Einrichtung eines solchen Internetmarktplatzes für 
den Einzelhandel der Stadt Halle (Saale) zu prüfen und den Stadtrat umfassend über die 
Prüfergebnisse zu unterrichten. 
 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VI/2015/01192 
Datum:   09.09.2015 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:   Schöps, Regina 
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Stadt Halle (Saale)         23.09.2015 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 30.09.2015  
Antrag der Stadträtin Regina Schöps (NEUES FORUM) zur Prüfung einer Einrichtung 
eines Internetmarktplatzes für Einzelhändler in Halle (Saale)  
Vorlagen-Nummer: VI/2015/01192 
TOP: 8.6 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Stadtrat, den Antrag von der Tagesordnung abzusetzen. 
 
 
Begründung:  
 
Das Thema Internetpräsenz der städtischen Einzelhändler war bereits im Jahr 2014 
Gegenstand einer Beschlussfassung im Stadtrat. Dort war der Antrag der Fraktion 
MitBÜRGER für Halle – NEUES FORUM zur Wirtschaftsförderung auf der Internetseite der 
Stadt Halle (Saale) beschlossen worden (V/2014/12622). Hiergegen hatte der 
Oberbürgermeister Widerspruch eingelegt und das Landesverwaltungsamt hatte nach 
entsprechender Abgabe den Beschluss des Stadtrats beanstandet.  
 
Bei der Einrichtung eines Internetmarktplatzes für den Einzelhandel der Stadt Halle (Saale) 
durch die Verwaltung handelt es sich inhaltlich um den gleichen Sachverhalt. Der Antrag 
greift in die Rechte des Oberbürgermeisters ein und ist deshalb gesetzeswidrig. Der 
Oberbürger-meister ist gemäß § 63 Abs. 1 GO LSA für die sachgemäße Erledigung der 
Aufgaben und den ordnungsgemäßen Gang der Verwaltung verantwortlich und regelt die 
innere Organisation der Gemeindeverwaltung. Die Verantwortung des Oberbürgermeisters 
für den ordnungsgemäßen Gang und die innere Organisation der Verwaltung umfasst auch 
die Entscheidungsbefugnis über die technische Ausstattung und Ausrichtung der 
Internetseiten der Stadt Halle (Saale).  
 
Ein dahingehend getroffener Beschluss wäre rechtswidrig. Der Oberbürgermeister wäre im 
Falle einer Beschlussfassung gesetzlich verpflichtet, Widerspruch einzulegen. 
 
Die Verwaltung regt an, das Thema in einem Jahr im Ausschuss für Wissenschafts- und 
Wirtschaftsförderung sowie Beschäftigung aufzugreifen. Dort könnte über erste Erfahrungen 
zu dem von der Antragstellerin genannten Projekt „Online City Wuppertal“ informiert werden. 
Es handelt sich um ein Pilotprojekt der Nationalen Stadtentwicklungspolitik des Bundes, 
gefördert durch das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit. 
 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 
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